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Zur Kasse, Schätzchen!

Geld regiert die Welt, nur wer regiert das Geld?

„Gebt mir die Kontrolle über die Währung einer Nation, dann ist es für mich gleichgültig, wer die Gesetze

macht.“ - Mayer Amschel Rothschild.

Banker  und  ihre  Kartelle  werden  nicht  demokratisch  gewählt.  Sie  treffen  sich  in  Hinterzimmern  und

hantieren jeden Tag mit Summen, die weit größer sind, als das Budget, das ganze Staaten in einem Jahr

erwirtschaften. Banker sind längst die Herrscher der Welt. Sie schöpfen unser aller Girokonto-Geld aus

dem Nichts und gehen damit global auf Einkaufstour. Sie finanzieren Kriege auf Pump. Alle Kriege sind

Bankenkriege. Kriege um Macht, über den Hebel des virtuellen Geldes. Geld, das nur als Schuld existiert.

An der Spitze der Fake-Money-Pyramide steht die amerikanische Notenbank FED. Die FED besteht aus

einem kleinen Club privater Banken. Zusammen gibt man den Dollar als Weltwährung heraus. Die FED

muss sich keiner staatlichen Instanz beugen und macht daraus auch keinen Hehl.

So erklärte der langjährige Notenbank-Chef Allen Greenspan ganz offen:

„Zunächst  einmal  ist  die  Federal  Reserve  eine  unabhängige  Agentur.  Das  bedeutet,  dass  es  keine

Regierungsagentur gibt, die unsere Aktionen außer Kraft setzen kann.“

Das meiste Geld, das die FED erschafft und das als Weltreserve-Währung, den US-Dollar, mit fast allen

anderen  Währungen  des  Planeten  zwangsverzahnt  ist,  entsteht  nicht  in  Papierform,  sondern  virtuell.

Girogeld. FIAT-Money.

Girogeld ist kein Zahlungsmittel, für das im Falle einer Pleite die Bank oder der Staat haftet. Wenn eine

Bank pleite geht, ist das das private Problem ihrer Kunden.

Warum liegt ausgerechnet dem Staat soviel daran, die von ihm in Umlauf gebrachte Bargeldmenge zu

reduzieren und ist der 500 Euro-Schein der Anfang vom Ende des Bargeldes? Der Verdacht liegt auf der

Hand, auch wenn diese seit  Jahren vorangetriebene Initiative vom Ende des Bargeldes kaum von den
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Staatsdienern selber stammen dürfte. Wer als Staat sein Recht aufgibt, Bargeld unters Volk zu bringen,

überlässt seine Bevölkerung vollkommen der Macht privater Geldschöpfer. Nur sie hätten etwas davon.

Fakt ist, der Staat ist längst von den Banken abhängig. Ohne die privaten Kredite dieser Finanzdienstleister

könnte  der  Staat  gar  nicht  mehr  haushalten.  Schulden  hindern  ihn  daran.  Schulden,  bei  eben  diesen

privaten Banken. Die fälligen Zinsen und Zinseszinsen steigen in diesem Schuldgeld-System permanent.

Schon heute ist jedes Produkt auf dem sogenannten freien Markt mit durchschnittlich 40% Zinsen belastet,

die an die Geldverleiher abgedrückt werden müssen. Der Staat ist gezwungen, sich immer mehr seiner

sozialen Aufgaben zu sparen, um die Kredite bedienen zu können. Das alles geschieht, ohne dass es groß

diskutiert würde.

Über Geld spricht man nicht!

Wenn Schäuble mit Blick auf den Staatshaushalt von einer schwarzen Null spricht, meint er damit, dass die

BRD gegenüber den privaten Großbanken sämtlichen Zinsforderungen nachkommen konnte, indem sie auf

den Konten der Nachkommen die Staatsschulden erhöhte. Von Tilgung der Schulden kann überhaupt keine

Rede  sein.  Die  Schuld  in  diesem  verzinsten  Geldsystem  wächst  Jahr  für  Jahr.  Am  Ende  crasht  jede

Währung, die so konstruiert ist.

Bis es soweit ist, wird der arbeitende Bürger immer geschickter ausgepresst. Durch Steuererhöhungen,

Sonderabgaben,  Inflation  oder  knallharte  Enteignung,  wie  im  europäischen  Ausland  längst  geschehen.

Dann werden die Giro-Konten der Bürger einfach kollektiv rasiert.

Die einzige Möglichkeit, sich hier zumindest zur Wehr zu setzen, ist, am Bargeld festzuhalten.

Bildung ist der Schlüssel!

KenFM traf sich mit dem Volkswirt Bernd Senf, um über unser Geldsystem zu sprechen. Senf gehört seit

Jahren zu den großen Kritiker des Geldsystems. Ein Aufklärer. Er hat diverse Bestseller zum Thema Geld

geschrieben und damit das gelüftet, was man in Wahrheit unter Bankgeheimnis versteht. Das Geheimnis,

wie Banken, seit sie dem Staat das Drucken des Geldes abgenommen haben, diesen in Wahrheit regieren.
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Solange es privaten Banken erlaubt ist, das Geld des Staates aus dem Nichts zu erzeugen, zu taxieren und

den Staat über Schulden zu kontrollieren, kann von Demokratie nicht die Rede sein.

Die Materie Geld ist komplexer, als die meisten Menschen ahnen. Das Gespräch mit Bernd Senf kommt

daher um den ganz großen Bogen nicht herum.

Inhaltsübersicht:

00:14:30 Die herrschende Lehrmeinung der Volkswirtschaftslehre: die Mär vom „neutralen“ Geld, den

„guten“ Zinsen und dem sich selbst-regulierenden Markt

00:21:23 Neu-Interpretation der Zusammenhänge des Wirtschaftssystems in Auseinandersetzung mit Karl

Marx

00:32:59 Zins-und Zinseszins: Wie die Zinslasten den Staat sukzessive weiter verschulden und in seiner

Handlungsfähigkeit beschneiden

00:43:06 Historische Analogien zum Geldkreislauf: Zusammenhänge von Geld, Schulden und Zinseszins in

überlieferten Geschichten

00:58:04 Fließendes Geld : 300 Jahre blühende Wirtschaft im Mittelalter - von Silvio Gesell bis Karl Walker

01:18:56 Die Wende beim Wirtschaftswunder: Vom Ordoliberalismus zum Keynesianismus

01:26:19 Bretton Woods-System: Nixon löst die Goldbindung auf

01:39:58 Die Herren der (Geld)-Schöpfung und Vorwürfe gegenüber ihren Kritikern

01:51:29 Geldschöpfung aus dem Nichts: Wie agieren Geschäftsbanken? Wo ist die Deckung des Geldes?

02:02:16 Bankenrettung, Giralgeld und System-Politik: Kreditbedarf, Verschuldung, Enteignung

02:13:29 Entgegen dem Status Quo- Positive Alternativen: das Wunder von Wörgl und andere regionale

Währungensideen

https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=14m30s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=14m30s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=21m23s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=21m23s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=32m59s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=32m59s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=43m6s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=43m6s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=58m4s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=1h18m56s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=1h26m19s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=1h39m58s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=1h51m29s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=2h2m16s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=2h13m29s
https://youtu.be/Pd8sqVvt3M0?t=2h13m29s
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02:25:13 Von der Notwendigkeit alternativer Ideen: Ausstiegsbremse und Umlaufantrieb für eine

Parallelwährung

02:29:29 Geldschöpfung aus dem Nichts versus Idee von der Leistungsgesellschaft

02:40:40 Die große Umverteilung: Wer profitiert vom System Zins und Zinseszins?

+++

KenFM jetzt auch als kostenlose App für Android- und iOS-Geräte verfügbar! Über unsere Homepage kommt Ihr zu

den Stores von Apple und Google. Hier der Link: https://kenfm.de/kenfm-app/

+++

Abonniere jetzt den KenFM-Newsletter: https://kenfm.de/newsletter/

+++

KenFM unterstützen mit FLATTR: http://bit.ly/KenFM-Flattr

+++

Jetzt kannst Du uns auch mit Bitcoins unterstützen.

Bitcoin Adresse: https://commerce.coinbase.com/checkout/1edba334-ba63-4a88-bfc3-d6a3071efcc8

+++

Dir gefällt unser Programm? Informationen zu weiteren Unterstützungsmöglichkeiten findest Du hier:

https://kenfm.de/support/kenfm-unterstuetzen/
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